
DER GROSSE KAMPF 

Der Kontext des großen Kampfes gibt uns Antwort auf zwei 
wesentliche Fragen: 

1. Frage nach unserer Identität oder nach dem Sinn des Lebens (Wer 
bin ich? Woher komme ich? Wozu bin ich hier? Wohin gehe ich?) 

2. Die Frage des Leides (Ursprung; Liebe und Freiheit; Die Bedeutung des 
Lebens). 

KONTEXT DES KAMPFES ZWISCHEN GOTT UND SATAN 

ERDE 

Der Anfang des Konflikts 
(Jes 14,12-15; Hes 28,11-17; Off 12,4.7.9; Lk 10,18) 

Menschen in den Konflikt hineingezogen 
(1. Mose 3,1-7; 3,15; Folgen: 4,8; 6,5; Joh 12,31; 14,30;  

16,11 – 1. Mose 1,26.28) 

Gottes Bund mit Menschen 
(Noah: 1. Mose 9,1-17; Abraham: 1. Mose 12,1-3; 22,15-18;  

Volk Israel: 2. Mose 19; Der neue Bund: Jer 31,31-34). 

Golgatha - der Höhepunkt des kosmischen  
Konflikts 

(Joh 12,31; 16,11) 

Die ganze Menschheit ist in eine große Auseinandersetzung 
zwischen Christus und Satan, bei der es um das Wesen Gottes, 

sein Gesetz und seine Herrschaft über das Universum geht. 
Dieser Streit hatte seinen Ursprung im Himmel, als ein 

geschaffenes Wesen, ausgestattet mit Entscheidungsfreiheit, 
durch Selbsterhöhung zum Satan, zum Wiedersacher Gottes 

wurde. Auch einen Teil der Engel hat er zum Aufruhr verführt. 
Als Satan Adam und Eva zur Sünde verleitete, brachte er den 

Geist des Aufruhrs auf unsere Erde. Die Sünde hat das Bild 
Gottes in Menschen entstellt, die geschaffene Welt in 

Unordnung gebracht und schließlich durch eine weltweite Flut 
verwüstet. Unsere Erde ist vor der gesamten Schöpfung zum 

Austragungsort eines universalen Konfliktes geworden, in dem 
sich der Gott der Liebe letztlich als Sieger erweisen wird. Christus 

sendet den Heiligen Geist und seine Engel, um seinem Volk in 
diesem Kampf beizustehen, es zu führen, zu schützen und auf 

dem Weg des Heils zu bewahren.    

Wer ist Jesus Christus für  
mich? (Mk 8,27-29)   


